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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde, 

vielen Dank für Ihren Offenen Brief an die Aachener Bundestagsabgeordneten. 

Heute kam die Nachricht, dass der Gesetzentwurf wohl erst nach der Sommerpause 

beschlossen werden soll und nicht wie geplant schon diesen Freitag. In der Koalition gibt es 

offenbar noch Diskussionsbedarf: Die SPD lehnt die Expert/innenkommission, die Sie in 

Ihrem Brief zu Recht kritisieren, ab. 

Auch wenn die Abstimmung aufgeschoben ist und sich evtl. geringe Änderungen ergeben 

werden: Ich fürchte, es bleibt aller Voraussicht nach bei einem Fracking-

Ermöglichungsgesetz. Unser Ziel kann aber nur ein ausnahmsloses Verbot dieser 

höchstgefährlichen und ökologisch in keiner Weise verantwortbaren Technologie sein. Ich 

werde daher gemeinsam mit den anderen Abgeordneten der Fraktion DIE LINKE. im 

Bundestag auch nach der Sommerpause gegen diesen Gesetzentwurf stimmen. 

Ich kann Ihnen nur zustimmen, angesichts der Risiken für Mensch und Umwelt ist es 

unverantwortlich, Fracking selbst unter Einsatz nicht-toxischer Frack-Flüssigkeiten und unter 

Auflagen zu erlauben. Ernsthafte Schritte gegen den Klimawandel sind mit Fracking 

unvereinbar. Die Klimabilanz von gefracktem Erdgas aus unkonventionellen Lagerstätten ist 

katastrophal, die Ressourcenverschwendung enorm. Nur ein vom Bundestag beschlossenes 

ausnahmsloses Fracking-Verbot in Deutschland kann sicherstellen, dass Fracking durch die 

Hintertür nicht doch ermöglicht wird. Wie schon in der Vergangenheit werde ich mich auch in 

Zukunft inner- und außerhalb des Bundestags für ein wirkliches Fracking-Verbot einsetzen.  

Die heute bekannt gewordene Aufschiebung der Abstimmung wäre sicherlich nicht ohne eine 

starke und immer wieder laut und vernehmlich nach außen getragene Skepsis von 

Umweltverbänden, Initiativen und Einzelpersonen möglich gewesen. Ich danke Ihnen daher 

ganz besonders für Ihr Engagement! 

Wenn Sie Fragen, Informationen, weitere Anregungen oder Kritik haben, freuen wir uns. 

Kontaktieren Sie mich jederzeit gern erneut über mein Berliner oder mein Aachener Büro. 

Mit besten Grüßen 

Andrej Hunko 

Mitglied des Bundestages 

Fraktion DIE LINKE 

Mitglied der Parlamentarischen 

Versammlung des Europarates 

Platz der Republik 1 

11011 Berlin 

Tel: + 49 (0)30 227 79133 

Fax: + 49 (0)30 227 76133 

http://andrej-hunko.de// http://linksfraktion.de/ 

http://andrej-hunko.de/
http://linksfraktion.de/

